
Bürgernah, anschaulich und informativ –
das inzwischen schon traditionelle, aber
immer wieder aktuelle Forum auf dem
Marktplatz hat sich zu einer festen Insti-
tution der Göttinger Medizinischen Fa-
kultät entwickelt. 

Trotz des Regenwetters zog es Anfang
September vergangenen Jahres erneut
zahlreiche Besucher in das Informations-
zelt auf dem Marktplatz. Thema des
letzten Forums waren Herz- und Gefäß-
krankheiten, über deren Ursachen, Prä-
ventionsmöglichkeiten und Behandlung
mehr als 25 großformatige Poster infor-
mierten. Doch das Forum war nicht nur
eine Posterausstellung; zahlreiche Medi-
ziner der unterschiedlichsten Fachrich-
tungen beantworteten „ganz ohne Weiß“
im persönlichen Gespräch die Fragen der
Besucher, die von Themen der Grundla-
genforschung bis hin zur Spezialtherapie
reichten. 

Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen
für das nächste Forum auf dem Markt-
platz. Am ersten Sonnabend im kom-

menden September wird das Forum
„Krank durch Umwelt und Genuß“ über
Gesundheitsrisiken durch Umweltgifte
und übermäßigen Genußmittelkonsum
informieren. Wie bereits im letzten Jahr
beteiligen sich hieran erneut die nieder-
gelassenen Ärzte der Region. 

Neben dieser Zusammenarbeit mit den
niedergelassen Ärzten hat es sich be-
währt, im Anschluß an das Forum die
Poster  im Klinikum auszustellen, wo sie
das rege Interesse der Besucher und Pa-

tienten finden. Die  Ausstellungen gehen
auch auf Wanderschaft: In Northeim und
Hann. Münden, beim ASC Göttingen
und im Zentralklinikum Augsburg wur-
den sie gezeigt. Sämtliche Poster der
letzten Jahre können für medizinische
Informationsveranstaltungen ausgeliehen
werden. 

Nähere Informationen hierzu gibt Silke
Germeyer, Leiterin der Betriebseinheit
Fotoreprografik des Universitätsklini-
kums. hol
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Tag der Medizin: leergefegter Marktplatz …

… und dichtumlagerte Mediziner und Poster im Zelt.
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EXPERTEN ZUM ANFASSEN

In Würdigung seines langjährigen Enga-
gements in medizinethischen Fragestel-
lungen und für seine umfassende Ana-
lyse der rechtlichen Aspekte dieses sensi-
blen Themas verlieh die Medizinische
Fakultät der Georg-August-Universität
Ende Januar dem ehemaligen Präsiden-
ten Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Ludwig
Schreiber die Ehrendoktorwürde. Prof.
Schreiber hatte unter anderem maßgebli-
chen Anteil an der juristischen Vorarbeit
für das Transplantationsgesetz und zählt
insbesondere in der Thematik Medizin
und Recht zu den führenden deutschen
Juristen.  In seinem Festvortrag, „Die
Behandlungspflicht und ihre Grenzen“,
widmete sich Schreiber einem Thema,
dessen juristisch-ethische Dimension seit
Jahren  einen Schwerpunkt seiner wis-
senschaftlichen Arbeit bildet. hol

EHRENDOKTORWÜRDE FÜR
HANS-LUDWIG SCHREIBER


